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Tischvorlage zu TOP 13 „Die Kreisverwaltung Mettmann wird 
fahrradfreundlicher Arbeitgeber - Hier: Antrag der Fraktionen von CDU, 
BÜNDNIS'90/DIE GRÜNEN und FDP vom 24.11.2023“ 

 

 

Beschlussvorschlag des Mobilitätsausschusses vom 22.02.2024 für den 
Kreisausschuss:   

„Die Kreisverwaltung Mettmann unternimmt die notwendigen Schritte, um als 
'fahrrad-freundlicher Arbeitgeber' zertifiziert zu werden. 

 

Im ersten Schritt wird die Kreisverwaltung im Rahmen eines dreistündigen 
Workshops durch die Initiative 'Fahrradfreundlicher Arbeitgeber', einer Initiative von 
EU und ADFC, zu Maßnahmen der Radverkehrsförderung beraten (Link: 
https://www.fahrradfreundlicher-arbeitgeber.de/; https://www.fahrradfreundlicher-
arbeitgeber.de/beratung/beratung/). Die Kosten für den Workshop betragen 900 €. 

 

Auf Grundlage der Teilnahme an diesem Workshop plant die Kreisverwaltung 
Mettmann die konkrete Zielsetzung und die dafür notwendigen Maßnahmen zur 
Zertifizierung als fahrradfreundlicher Arbeitgeber mit einem Zeitplan zur Umsetzung 
und stellt beides im Fachausschuss vor. 

 

In diesem Zusammenhang prüft die Verwaltung auch eine mögliche Anschaffung von 
Sammelschließanlagen für Fahrräder mit integrierter Photovoltaik-Technik, die 
netzautark betrieben werden können. 

 

Dieses Konzept soll in die in Tagesordnungspunkt 7 der Mobilitätsausschusssitzung 
vom 22.02.2024 (VO: 61/013/2024, „Ganzheitliche Betrachtung der Mobilität in der 
Kreisverwaltung Mettmann“) vorgestellte ganzheitliche Strategie integriert werden.“ 


